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GGrußwort des Vorsitzenden
Liebe Weilbacherinnen und Weilbacher,

ich muss zugeben, dass es mir als neuer Erster 
Vorsitzender ein wenig schwer fällt, für das er-
ste, von mir verfasste Grußwort einen passen-
den Prolog zu formulieren. Um diese diffizilen 
Umstände zu überbrücken, sage ich kurz und 
bündig: „Gude, ich bin der Neue!“

Doch wenn ich, Hendrik Schmidt, auch erst 20 
Jahre alt bin – so neu bin ich eigentlich gar 
nicht, denn ich wohne schon mein ganzes Le-
ben lang in Weilbach, war die letzten drei Jah-
re als aktiver Kerbeborsch vertreten (eines da-
von übrigens als Kerbevadder) und bin seit ge-
raumer Zeit Mitglied im Vorstand.

In einigen Tagen wird in den Weilbacher Stra-
ßenzügen wieder die eine ortsbekannte Liedzei-
le zu hören sein: „Die Weilbacher Kerb is 
doo!“. Mittlerweile ist es die siebzehnte Kerb,  
bei der wir uns als großer und einiger Verein 
den Leuten, welche rund um das Haus Am 
Weilbach zusammenkommen werden, präsen-
tieren. 

Ich freue mich nun, neue Aufgaben während 
der Kerbezeit wahrnehmen zu können und die 
Kerb aus einer anderen Perspektive erleben zu 
dürfen. Des Weiteren freue ich mich auf neue 
Herausforderungen, aber auch auf die Zusam-
menarbeit mit den Mitgliedern des Vereins und 
mit anderen Weilbacher Vereinen. Ohne die 
Teamarbeit und anderer jeglicher Unterstüt-

zung, die dem Verein zu Gute kommt, könnten 
wir dies gar nicht bewältigen. Obendrein könn-
ten wir die Kerb auch nicht verwirklichen, 
wenn wir nicht jedes Jahr so viele Besucher hät-
ten, die unser Fest erst zu dem werden lassen, 
was es ist. Dafür möchte ich mich schon mal 
vorab bedanken. 

Marcus' Entscheidung, das Amt des Ersten 
Vorsitzenden nach 16 Jahren in andere Hände 
zu geben, ist vollkommen nachvollziehbar. 
Über diese große Zeitperiode hat Marcus mit 
seinem Vorstand zusammen großartige Arbeit 
geleistet und einen prächtigen Verein aufge-
baut. Für seine Zukunft wünsche ich ihm alles 
Gute und hoffe natürlich, dass er unserer Ker-
begesellschaft in guter Form erhalten bleibt.

Zum Abschluss möchte ich sagen, dass wir Sie, 
liebe Weilbacherinnen und Weilbacher, Freun-
de, Gönner und Interessierte sowie alle Verei-
ne, herzlich zu unserer Kerb einladen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Hendrik Schmidt
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225 Jahre Kerbeborsch Bembelkibber
Un wenn de Kerbevatter kippt, die Gurgel freudig hippt! 

Der Spruch steht unten auf der Fahne des Jahrgangs 1987, immer noch, obwohl er schon an der er-
sten Kerb nicht richtig gehalten hat. Jeden Buchstaben haben wir mühsam von Hand aus so einem 
komischen Fusselstoff ausgeschnitten und aufgebügelt. Dann kam Jürgen Ruppert, der Metzgerlehr-
ling, unser Fahnenschwenker, und die Herrlichkeit war vorbei. Auch den Hammel hatten wir uns ro-
buster vorgestellt. Er hatte schwarze Locken und sah aus wie Stefan Remsperger, vertrug aber viel we-
niger. Während des Umzugs klappte er vor der Rose zusammen (der Hammel, nicht Stefan). Wahr-
scheinlich war er sternhagelvoll, der Hammel (Stefan auch). Mit viel Liebe schaffte Hammelführer 
Thomas Lang das arme Tier dann wieder bis zurück an die Halle. 

Dort hatte sich am Abend vorher Andreas Hattwig auf besonders geschickte Weise vor dem Eröff-
nungstanz gedrückt: Er hatte ihn einfach verschlafen. Wir waren echt neidisch, denn tanzen konnten 
wir alle nicht, obwohl die Ticos und Argentinos den langsamen Walzer für uns extra langsam spielten. 
Oliver Richter war die einzige Ausnahme, aber der machte einen Schrittfehler, warf seine Kappe auf 
den Boden, ließ seine Partnerin stehen und ging weg. Dafür waren wir im Singen um so besser, fan-
den wir. Wir konnten sogar „Un die Liesbeth sitzt vor’m Tor“, allerdings meistens nur bis zur Hälfte, 
dann ging der Streit los, wie das Lied weitergehen sollte. Markus Remsperger war das egal, er erfand 
in der Zwischenzeit lieber ein paar neue Wörter. Markus ist wahrscheinlich der einzige Mensch, der 
trotz Herrn Lixenfelds Unterricht nicht singen konnte, aber zum Ausgleich bescherte er der Weilba-
cher Kerb das Lied „Der Matrose Schlendrian“. Das hatte er aus Raunheim oder so. 

Der Kerbevatter war Ralf Fasel, es hätte keinen lauteren geben können. Konditionsstark war er auch, 
zumindest nach der Eichung am Fußballerfest (Entschuldigung Ralf, aber es war für einen guten 
Zweck). Zwischendurch malte er nächtelang mit Schriftführer Christoph Schelm völlig unattraktive 
Plakate für die Discos in der Jahnturnhalle. Die meisten davon mußte anschließend Holger Flettner 
aufhängen, weil der viel zu gutmütig war, um jemals Nein zu sagen. Die Discos waren unglaublich gut 
besucht, und wir hatten sogar einen Sicherheitsdienst: fünf oder sechs Väter, die vorne in der Kneipe 
saßen. Nach den Discos gab es finanziell keine Probleme mehr. Vorher auch nicht, weil unser Kassie-
rer Rainer Lösing (oder seine Mutter) die Kasse immer voll im Griff hatte. 

Am Montagmorgen stellte sich heraus, wer der Geschickteste von uns war: Thomas Remsperger. Er 
war der einzige, der beim Geschäftsumzug aus der Backstube entkam, bevor der Kanister mit dem 
Rum leer war, ein grauenvolles Schauspiel. Immerhin hatten wir glatte Hemden und Schärpen an. Ei-
ne der Mütter Remsperger hatte sie uns frühmorgens abgenommen und gebügelt, weil sie unser zer-
lumptes Aussehen nicht ertrug. Nachmittags schließlich beim Gickelschlag hatte unser Dippericker 
Ralf Berger seinen großen Auftritt. Heute können wir es ja zugeben: Es war alles abgesprochen, der 
Metzger sollte den Hahn kriegen. Leider sah Friedel Press ohne Brille nichts, und die hatten wir ihm 
abgenommen. Deswegen durfte, sehr peinlich, als nächster Klaus Press, der strategisch geschickt erst 
Ralf mit einem Schlag auf das Knie aus dem Verkehr zog und anschließend den Topf traf. 

Der Rest ging schnell: Am Dienstag bekam Christoph Schelm von der Familie Fasel einen vier Num-
mern zu kleinen Zylinder und einen Gehrock und beerdigte die Weilbacher Kerb für zwei Jahre. Den 
nächsten Jahrgang sollte es erst 1989 geben. Vielen, vielen Dank an alle unsere Eltern und die sagen-
haft vielen anderen Leute, die uns damals unterstützt und ertragen haben.
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EEine ganz neue Perspektive
Das wird eine völlig neue Erfahrung für mich. Diese ganz neue Perspektive darf ich nach 16 Jahren nun ein-
nehmen. Die erste Weilbacher Kerb, an der ich nicht mehr Vorsitzender der Kerbeborsch 6091 Weilbach bin. 
Als ich mit vielen Freundinnen und Freunden im Jahr 1996 zusammen saß, um über die Zukunft der Weilba-
cher Kerb zu sprechen, war uns noch nicht klar, dass wir eine so lange Geschichte schreiben würden. Viele, die 
damals motiviert und mit Engagement ihre Freizeit für die Weilbacher Kerb investieren wollten, tun dies 
heute noch. Und in ruhigen Momenten sitzen wir zusammen und sprechen über die Erlebnisse der Vergan-
genheit. Was war schön, was behaltenswert, was bemerkenswert. 

Ich wollte nie aus dem Amt getragen werden. Den richtigen Zeitpunkt für die Übergabe eines Amts gibt es 
vermutlich nicht. Also spielt es keine so große Rolle, wann, sondern auf wen die Verantwortung übergeht. Mit 
Hendrik Schmidt haben die Kerbeborsch ihren zweiten Vorsitzenden mit Klugheit ausgewählt. Der Verein 
steht sehr gut da. Die eine oder andere Vereinskrise haben wir gemeistert, Tiefen überwunden und eine wun-
derbare Gemeinschaft geschaffen. Mit den anderen Weilbacher Vereinen - das war mir immer eine Herzens-
angelegenheit - haben wir ein tolles Verhältnis und Miteinander. Und genau das macht doch einen Traditi-
onsverein aus. 

Nun werde ich das erste Mal die Kerb aus einer ganz anderen Perspektive betrachten. Als Vereinsmitglied, stil-
ler Helfer an der Theke oder wo immer ich gebraucht werden sollte. Mit klugen Ratschlägen halte ich mich 
zurück. Hendrik und sein Vorstand sind erfahren genug. 

Ich freue mich auf den Kerbetanz um mit alten Freunden, Weggefährten und dem neuen Vorstand anzusto-
ßen. Das ist eine ganz neue Erfahrung für mich. Mein kleiner Sohn Jonas wird ebenfalls dabei sein. Und mit 
Sicherheit wird er mit 16 Jahren Kerbeborsch in Weilbach sein. Das wird eine ganz neue Perspektive sein!

Marcus K. Reif 
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ANZEIGE 
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Ohne Unterstützung ist eine Kerb in dieser Größe nicht mehr durchführbar. Wir sind sehr 
dankbar, dass viele Weilbacher Gewerbetreibende die Kerb mit ihrer Werbung unterstützen. 
Vielen Dank an alle, die in unserem Kerbeheft eine Werbung platzieren!

ANZEIGE 
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..::Freitag, den 17. August 2012

19:00 Uhr Traditioneller Kerbeabend  
Mit einem fröhlichen Alleinunterhalter. Bewirtung: Handkäs' mit 
Musik und traditionelle Küche.  
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

..::Samstag, den 18. August 2012

11:00 Uhr Kerbebaum stellen 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

16:00 Uhr Eröffnung der Weilbacher Kerb  
Wo? Kerbeplatz, Schulstraße

18:30 Uhr Open-Air-Kerbetanz mit Live-Band  
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße 
Die Band spielt ab 19:00 Uhr

... und natürlich Eintritt frei!

..::Sonntag, den 19. August 2012

10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

10:45 Uhr Frühschoppen mit der Band Funtastic 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße 
Die Küche ist bis 14:00 Uhr geöffnet

Am Sonntag findet ab 13:00 Uhr der Kerbekaffee zu Gunsten der 
Kinderkrebshilfe Frankfurt e.V. statt. Kuchenspenden willkommen!K
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..::Montag, den 20. August 2012

11:30 Uhr Kerbemittagessen bei den Kerbeborsch 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

18:00 Uhr Gickelschlag mit traditionellem Fleischwurstessen 
Zu Beginn Luftballonaktion am Haus am Weilbach 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße 
Bewirtung bereits ab 17:00 Uhr

..::Dienstag, den 21. August 2012

20:00 Uhr Beerdigung der Kerb mit Fackelzug 
Wo? Verlängerung der Johannes-Kirch-Straße 
Aufstellung am Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Bachstraße/Frankfurter Str.

Gerne begrüßen wir Sie ganz herzlich auf unseren Veranstaltungen und  
freuen uns auf Ihr Kommen.
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DDie Schlaufenlösung
Die „Schlaufenlösung“ ist seit mehr als zwei Jahrzehnten eine sehr wichtige Angelegenheit an der Weil-
bacher Kerb. Ohne die „Schlaufenlösung“ könnte der große rote Teleskop-Kran eines bekannten Mainzer 
Unternehmens den Kerbeplatz am Haus am Weilbach nicht verlassen und der Kerbetanz am Abend 
nicht stattfinden. An der besagten Schlaufe hängt nämlich die Fichte, die traditionell am Kerbesamstag 
gegen Mittag lila-gelb geschmückt gestellt wird. Bis Anfang der 90er Jahre wurde der Kerbebaum in 
Weilbach noch mit Stangen und Muskelkraft aufgerichtet, lange Zeit an der Weilbachhalle oder noch 
früher am ehemaligen Gasthaus „Zur Rose“. Aufgrund eines Unfalls beim Stellen eines Kerbebaums in 
Oberhessen wurde uns von der Stadt Flörsheim die Auflage gemacht, den Baum mit dem Kran stellen zu 
lassen. Die Stadt Flörsheim übernimmt bis dato glücklicherweise die Kosten für den Einsatz, der jedes 
Jahr viele Zuschauer zum Haus am Weilbach lockt.

Nachdem der Baum mit dem Kran aufgerichtet und mit Keilen in einem 1 Meter tiefen Betonschacht 
gesichert worden ist, geht es unter den staunenden Blicken der Zuschauer für den Mann mit den Steigei-
sen nach oben - und das kann schon mal in einer Höhe von 10 bis 12 Metern sein. Die Schlaufe hängt 
nämlich stets oberhalb des Schwerpunktes des Baumes, also immer im oberen Drittel. Und irgendwie 
muss diese Schlaufe ja wieder vom Baum entfernt werden. Neben Geschick, Erfahrung und Athletik 
muss man auch eine gehörige Portion Mut mitbringen; denn es ist nicht alltäglich mit Steigeisen auf ei-
nen Baum zu steigen. Hinzu kommt, dass sich der Baum – je nach Dicke des Stamms, der erreichten 
Höhe des Kletterers und den Windverhältnissen am Haus am Weilbach - mehr oder weniger stark zur 
Seite neigen kann. Nachdem der Kranhaken dann von der Schlaufe getrennt, die Schlaufe vom Baum ge-
löst und der Abstieg geschafft ist, wird der mutige Kletterer mit einem Schoppen Äppelwoi und dem Bei-
fall der Zuschauer für die aufgebrachte Mühe und den Schweiß entlohnt. 

Federführend für die Schlaufenlösung sind zwei Altkerbeborsch, die uns schon seit Jahren unterstützen: 
Ralf Fasel, der uns auch schon sehr oft den Baum mit dem Langholzwagen aus dem Flörsheimer Wald 
nach Weilbach transportiert hat, ist sozusagen Mann der ersten Stunde. Ist Ralf gerade wegen der Ernte 
nicht verfügbar, übernimmt Markus Wolff diese wichtige Aufgabe gerne. Insider der Szene behaupten 
übrigens, dass Markus Wolff schon das ein oder andere Mal mit den Steigeisen bereitstand, wenn die 
Kerbepuppe vom Baum „geborgen“ werden wollte, was aufgrund der Dunkelheit mitten in der Nacht ei-
ne noch größere Leistung darstellt als am Tag. An die Kinder und Jugendlichen unter unseren Lesern: 
Macht das bitte nicht nach!     

Für die Zukunft der Zunft der Schlaufenlöser ist bereits bestens gesorgt, da beide Altkerbeborsch in jün-
gerer Vergangenheit jeweils für Nachwuchs gesorgt haben. An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren 
beiden „Schlaufenlösern“ für die jahrelange Unterstützung rechtherzlich bedanken. 
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A

HINTEN, VLNR.: Robin Hoffmann, Alex Johanntokrax, Nils Eszenyi, Lukas Weilbächer, Max Zimmer, Philipp 
Reich, Benjamin Thimm, Florian Steinbrech
MITTE, VLNR.: Marcel Schäfer, Christian Winkler, Max Bichele, Michael Ruckes, Daniel Steinbrech, Steffen Ein-
weck, Jens Harbich
VORNE, VLNR.: Jacqueline Neumann, Maike Becker, Svenja Fuck, Frauke Murray, Bea Schäfer, Konstantina Milo-
neli. FEHLEND: Erik Winkler

Das sind sie - die Aktiven. Eine nette Gruppe junger Weilbacherinnen und Weilbacher, die sich 
für die Erhaltung der guten Tradition der Kirchweih einsetzen. Gerade in Zeiten, in denen manche 
Gruppen Deutschlands Jugend in den Medien durch wenig schmeichelnde Vorfälle genannt wer-
den, ist es bei uns im positiven Sinne anders. Wenn junge Menschen für eine gute, alte und über 
mehr als ein Jahrhundert zelebrierte Tradition einstehen, ist das aller Ehren wert. Wir freuen uns 
mit dem Kerbevadder auf eine gute, friedliche und von Fröhlichkeit gekennzeichnete Weilbacher 
Kerb. Das wird super! 

Aktive Kerbeborsch 
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Ohne Unterstützung ist eine Kerb in dieser Größe nicht mehr durchführbar. Wir sind sehr 
dankbar, dass viele Weilbacher Gewerbetreibende die Kerb mit ihrer Werbung unterstützen. 
Vielen Dank an alle, die in unserem Kerbeheft eine Werbung platzieren!

ANZEIGE 
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ANZEIGE 

Cocktails an der Weilbacher Kerb!
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen wieder leckere 
frisch gemixte Cocktails an der Weilbacher Kerb anbie-
ten können.

Schauen Sie vorbei!
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ANZEIGE 

Die Kerbeborsch 6091 Weil-
bach unterstützen die Feier-
lichkeiten zum Jubiläum 
in diesem Jahr. Wir sind 
sowohl im Festausschuss 
als auch bei den Veranstal-
tungen engagiert tätig. Zur 
urkundlichen Erwähnung vor 
900 Jahren gratulieren wir 
unserem Heimatdorf ganz 
herzlich. 
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AAufnahmeantrag
Unsere Mitglieder teilen sich in drei Bereiche: 

  aktiver Kerbeborsch    passiver Kerbeborsch    förderndes Mitglied

Das Mindestalter für die aktiven Kerbeborsch ist 16 Jahre.

Ich, ........................................................ , stimme dem Inhalt der Satzung zu und beantra-
ge die Aufnahme im Verein Kerbeborsch 6091 Weilbach e. V.

Persönliche Daten: 
Vorname Name  .......................................................................................................................  
Straße  .......................................................................................................................................  
PLZ, Ort  ..................................................................................................................................  
Geburtsdatum  .........................................................................................................................  
Telefon/Telefax  .......................................................................................................................  
Mobiltelefon  ............................................................................................................................  
E-Mail  ......................................................................................................................................

 aktives Mitglied       passives Mitglied       förderndes Mitglied

Weilbach, den ....................................   Unterschrift ...........................................................

Ich stimme zu, dass mein Jahresbeitrag in Höhe von Euro .................... von meinem 
Konto (Nr.: ................................................................. BLZ: ................................................. 
bei Bank: ......................................................................) per Bank ein zugs ermächtigung  
eingezogen wird. Hiermit ermächtige ich den Verein Kerbeborsch 6091 Weilbach e.V. 
vor genannten Betrag (mindestens 10,00 Euro/Jahr) von meinem Konto abzubuchen.

Weilbach, den ....................................   Unterschrift ...........................................................
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KKerbeborsch 6091 Weilbach e.V.
Anschrift: 
Kerbeborsch 6091 Weilbach e.V. 
Vorsitzender Hendrik Schmidt 
Wiesenring 69 
65439 Flörsheim am Main 

Tel.: 06145 377740, Fax: 06145 377739 

E-Mail: nachricht@kerbeborsch.com, Internet: www.kerbeborsch.de

Verantwortlich für den Inhalt: Andreas "Höfti" Dörhöfer, Marcus Reif, Christoph Schelm, Hendrik Schmidt, 
Matthias Theis

Spenden: Unterstützen Sie die Kerbeborsch mit einer Spende. Jeder Euro hilft, die Tradition zu erhalten. Kon-
toinhaber: Kerbeborsch 6091 Weilbach e. V., Volksbank Frankfurt, BLZ: 501 900 00, Konto-Nr.: 23531518. 

Über Kuchenspenden für den Kerbekaffee freuen wir uns!

ANZEIGE 
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